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Kinderbetreuungsnetzwerk 
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Gefördert wird das Projekt durch: 



Es braucht ein ganzes Dorf um ein Kind großzuziehen!

Demografische Veränderungen

• Berufstätigkeit der Eltern, Verwandter, 
Nachbarn

• Mobilität: Wegzug, Zuzug

• Veränderung der Familien: weniger Kinder, 
weniger familienunterstützende Netzwerke

• Eltern wollen/müssen beides: Kinder und 
Beruf vereinbaren



Es braucht ein ganzes Dorf um ein Kind großzuziehen!

Kinderbetreuung in der Gemeinde

• Gemeinden wollen Familien Lebensqualität 
bieten und Familien zum Bleiben und Zuzug 
bewegen

• Für kleine Gemeinden ist flexible 
Kinderbetreuung eine Herausforderung 

• Ziel: Gemeinsam Kinderbetreuungsangebote 
schaffen, die vor Ort benötigt werden



Ziel des Kinderbetreuungsnetzwerk

• Erweiterung und Verbesserung der 
Kinderbetreuung in der LEADER REGION 
Oberinnviertel-Mattigtal

• „GEMEINDEÜBERGREIFEND –
Gemeinsam schaffen wir mehr!“ 

• Damit Gemeinden noch ein besseres Angebot für 
Familien setzen können

• Die Region gestärkt und die Lebensqualität erhöht 
wird



Nutzen der Netzwerke

• Gemeinden können gemeinsam besser auf 
Bedürfnisse und Veränderungen reagieren

• Gemeinsam können wir mehr erreichen 

• Finanzielle Aufteilung der Kosten

• die Zukunft liegt bei den Familien mit kleinen 
Kindern; wir müssen sie unterstützen

• Vereinbarkeit Familie & Beruf ist wichtig

• Im Ort bleiben



Unternehmensbefragung

Es wurden 17 Unternehmen (über 500 bis zu 
etwa 100 MitarbeiterInnen) in der Region 
Oberes Innviertel Mattigtal zum Thema 
Kinderbetreuung befragt. 

STUDIA – Studienzentrum für internationale Analysen



Verbesserungen sind in vielen 
Bereichen notwendig.

Angaben in Prozent, n=17
STUDIA 2018



... auch in den Sommer- und 
Weihnachtsferien

Angaben in Prozent, n=17
STUDIA 2018



Die Firmen sind zur Zusammenarbeit 
bereit

Angaben absolut, n=17
STUDIA 2018



Unternehmensbefragung Zusammenfassung

• Für die Betriebe ist die Kinderbetreuung ein 
wichtiges Thema.

• Längere Öffnungszeiten, Verbesserung beim 
Mittagessen, Sommerbetreuung, Hort, 
Krabbelgruppe sind WICHTIG

• Von 17 Betrieben würden 16 Betriebe den 
Kinderbetreuungseinrichtungen eine 
Unterstützung zukommen lassen. Sponsering, 
Sachspenden, … 



Ablauf des Projektes 

• Auftakt 12. Februar 2018 mit allen Gemeinden

• Treffen in den Netzwerken 

• Erhebung des IST-Standes – Austausch 
untereinander, Vereinbarungen

• Fragebogen Erhebung

• Planung und Durchführung der erarbeiteten 
Schritte: Betreuung erweitern, netzwerken

• Abschluss 14. Mai 2019



gemeindeübergreifend, leistbar, flächendeckend, flexibel

Kinderbetreuungsnetzwerk



Die Netzwerke

Netzwerk 1
Auerbach, Jeging, Kirchberg, 
Palting, Perwang

Kindernest Palting – Erweiterung in Kirchberg

Netzwerk 2 
Lengau, Lochen, Munderfing Regelmäßiger Austausch und Zusammenarbeit

Netzwerk 3
MoMaTal KIBNetz

Burgkirchen, Helpfau-Uttendorf, 
Mauerkirchen, Moosbach, Weng Moosbach 3 Wochen Sommerbetreuung –

Zusammenarbeit ist wichtig. Es wird viel angeboten.

Netzwerk 4
INNSommer

Braunau, Mining, St. Peter
Sommerbetreuung im August in Braunau

Netzwerk 5
WeilhartsKIDS

Gilgenberg, Hochburg-Ach, 
Überackern Äußerst flexibles Sommerbetreuungsangebot über den 

Elternverein, andere Gemeinden können teilnehmen



Die Netzwerke

Netzwerk 6
Kinderbetreuung 
Hoch 7

Franking, Geretsberg, 
Haigermoos, Ostermiething, 
St. Pantaleon, Tarsdorf, St. 
Radegund 

Sommerbetreuung August
3 Wo St.Pantaleon/Riedersbach
2 Wo Ostermiething – jeden Tag 
20 Kinder

Netzwerk 7
Eggelsberg, Feldkirchen, 
Moosdorf

Eggelsberg hat ganzjährigen 
Kindergarten –Kooperation 
möglich

Netzwerk 8
Mattighofen, Pfaffstätt, 
Schalchen

Sommerbetreuung Schalchen
Krabbelgruppe Mattighofen
Schulische Nachmittagsbetr
Pfaffstätt

Netzwerk 9
Handenberg, Neukirchen, 
Pischelsdorf, Schwand, 
St. Georgen

Gemeinsame Nachmittagsbetr
Sommer KIB besteht Bedarf
Vor allem VS Kinder im Juli



TALK-RUNDE



FRAGEN AUS DEM PUBLIKUM



VIDEOBOTSCHAFT AUS DEM KINDERGARTEN



SAMMLUNG
Kinderbetreuungsnetzwerke

Mag.a Elisabeth Kumpl-Frommel



Herausforderungen

• Einführung der kostenpflichtigen 
Nachmittagsbetreuung Februar 2018

• Jedes Jahr schwankende Kinderzahlen

• Pädagogisches Betreuungspersonal, finden, 
halten, genügend Stunden bieten

• Kosten für die Gemeinden

• Verlässlichkeit bei den Eltern

• flexibel, qualitätsvoll und gesetzlichen 
Rahmen einhalten



FAZIT

• Zusammen sind wir stark – im Netzwerk 
arbeiten, zusammenbleiben um flexibler zu 
sein – gemeindeübergreifend und gemeinsam
– gemeinsames Logo und Auftritt

• Eltern mehr informieren über Kosten und 
Aufwand, klare Information von Anfang an, 
Kaution verlangen

• Unternehmen direkt ansprechen und 
einbinden, um Unterstützung bitten



Unterlagen, die zur Verfügung stehen

1: Listen 
2: Ablauf Treffen, Evaluierung, Informationsblatt 
3: Fragebogen Sommer-, Nachmittagsbetreuung, Krabbelgruppe, Auswertung 
4: Brief an Eltern, Ablauf Elternabend, Reflexion 
5: Gastbeitrag, Vereinbarung Kostenteilung



DANKE SCHÖN!

• An die Gemeinden, BGM., AL, MitarbeiterInnen

• An die PädagogInnen und BetreuerInnen

• An die Organisationen Hilfswerk, Tagesmütter, 
Kinderfreunde,

• An die Eltern, die tagtäglich die Kinder versorgen

BLEIBEN SIE DRAN – ZUM WOHLE ALLER! 

Melden Sie sich bei Elisabeth Frommel, wenn Sie in Zukunft etwas brauchen!



ABSCHLUSS – ÜBERREICHUNG UNTERLAGEN



SCHLUSSWORTE 
&

DANKSAGUNG


